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Schweizer Berufsverband der Pflegefachfrauen

und Pflegefachmanner

24000 Mitglieder

13 Sektionen

7 Fachverbande

5 Kollektivmitglieder
10 Interessengruppen

«::% SBK ...die Stimme der Pflege

ASI ...la voix infirmiére

...l1a voce delle infermiere

Berufspolitik — Gewerkschaftspolitik — Bildungspolitik - Gesundheitspolitik
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Entwicklung in Bildern

1935 2005 2035

Hatten Im Krlegsfall dle Verwundetenpflege sicherzustellen: Schillerinnen der Rotkreuz-
Pflegerinnenschule Lindenhof In Bern um 1935. Foto: Biro fur Sozlalgeschichte Basel




Wo stehen wir 2024

Altersaufbau der Bevolkerung nach Geschlecht

 Wachsender Pflegebedarf Anzahi Personen in 1000

* Zunehmender Fachkraftemangel 31121900 1121950 3112201
* Geringe Berufsverweildauer g I~ F M 9

80
T2.5 Berufsausstiegsquote der Pflegefachpersonen der 70
Tertiarstufe nach Altersklasse, in %, 2016—-2018
. 60
Berufsausstiegsquote
Mittelwert VI (95%) 50
20-24 Jahre 36,0% 32,2% 39,8% 40
25-29 Jahre 27,2% 247% 29,7%
30-34 Jahre 34,5% 32,0% 37,0% 30
35-39 Jahre 42,0% 39,5% 44,5%
40-44 Jahre 427% 40,2% 452% 2
45-49 Jahre 10,9% 38,5% 43,3% 10
50-54 Jahre 39,8% 37,6% 42,0%
55-59 Jahre 47.3% 45.1% 49,5% 40 20 0 O 20 40 40 20 0 O 20 40 60 40 20 0 O 20 40 60
60-64 Jahre 65,1% 62,8% 67,4%
65+ Jahre 98,6% 98,2% 99,0%
Quelle: Strukturerhebungen 2016-2018 (Analyse Bliro BSS) Quellen: BFS - VZ, STATPCP CRN
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Bedeutung der Rehabilitation

Rehabilitation bedeutet Reduktion des Selbstpflegedifizits und
das wirkt sich positiv auf verschiedene Ebenen aus:

Patienten Gesundheitssystem Health Professionals
Erhéht Selbstandigkeit und  Spart Kosten Gelebte Interprofessionalitat
Lebensqualitat Spart personelle Spezialisierungen wichtig
Verhindert menschliches Ressourcen
LEId bEI BetrOffenen und illkommen auf der Seite der Akademischen
o . IVFP ‘l’::tl:ll:(gesellscha;ldRehsabitlitgtio::pfcl'ege "

Angehorigen

Rehabilitation bedeutet Perspektive

https://www.vfp-apsi.ch/afgs/rehabilitationspflege
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B
edeutung der Rehabilitation

pefinition pflege
Professionel\e pflege umfasst die eigenverantwort\iche Versorgung und Be-

treuung, allein oder in Kooperation mit anderen Berufsangeh()rigen, yon Men-
schen aller Altersgruppen. von Familien oder Lebensgemeinschaﬂen sowie
Gruppen und sozialen Gemeinschaften, ob krank oder gesund, in allen Lebenssi-
tuationen (Settings)- pflege umfasst die Forderund der Gesundheit, die Verhi-
tung von Krankheiten und die Versorgung und Betreuung kranker, pehinderter
und sterbender Menschen. Weitere Schmsselaufgaben der Pflege sind die Wahr-
nehmung der Interessen und Bedirfnisse (Advocacv), die Forderung einer Si-
cheren Umgebung. die Forschungd. die Mitwirkung in der Gestaltung der Gesund- Rehabi
heitspolitik sowie das Managemem des Gesundheitswesens und in der gildung.  sultierenden g
ehin

(lnternationa\ Council of Nurses ICN, 2012, offizielle, von Berufsverbénden Deutsch- geistiger inderu, Krankh uns
\ C i i jerte U it obilitat ngen um &it und erer tag|
ands, Osterreichs und der Schwelz konzertierte Uberselzung) iteinbezogen 2u akzeptie, gehen 24 Ja iner dauerh Unfall glichen
a i = Wi ren rne aft N
sbk-asi.ch assets ds/sBK Pflege 2030-DE.pdf mtBEWaltigu”gsg:‘j auch das famed fir sich emn cigene Grenz:nbsmrung mit
s://www, 0zess g idre Um neues g n beziigl en dara
L SWiss pielt, feld, das j leichgewich glich kér us
t 2 perlicher y
nd

Untren
nbar mitei
Rehabilitation ist pﬂ;neander. verbunden! Ein gros :
ge und ein grosser Teil der Pfleges'er reil der
ist Rehabilitati
on.
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Herausforderung Pflegebedarf Schweiz

i 208'500
189'000 ==
72'000
110'000 Ay
L& 92'000
46000 2'500  _ 5000 |
| 0500 39’500
Bedarf  Bestand nach Ausbildung Wandersaldo Liicke Bedarf  Bestand nach Ausbildung Wandersaldo Liicke
2030  Pensionierung 2030 2040  Pensionierung 2040
und Austritt aus und Austritt aus
Beruf Beruf

Abbildung 1: PwC-Prognose zum Mangel an Pflegefachpersonen in den Jahren 2030 und 2040

1.3.2024: https://www.pwc.ch/de/insights/gesundheitswesen/personalmangel-in-der-pflege.html
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Losungen

Mehr Pflegende ausbilden — Ausbildungsoffensive starten
— In Ausbildung investieren
— Attraktivitat der Aus-, Fort- und Weiterbildungen erhéhen

Berufsausstiege verhindern — Arbeitsbedingungen verbessern

— Arbeitsbedingungen verbessern: verlassliche Zeit- und Dienstplanung,
familienfreundliche Strukturen, berufliche Entwicklungsmaéglichkeiten

— leistungsgerechte Entldhnung sicherstellen

Pflegequalitat sichern — gentigend Pflegende auf allen Abteilungen garantieren
— Es braucht gentgend qualifizierte Pflegende auf allen Abteilungen, um die Pflegequalitat
zu sichern und die Patientensicherheit zu halten.
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Umsetzung Pflegeinitiative

Paket 1: 22.040

Ausbildungsoffensive

. Studierende
. Praxis

. Schulen
Bundesgesetz,

Bundesbeschliisse

Eigenverantwortlicher Bereich
Revision KVG

Pflegemonitoring

Paket 2:
Botschaft Sommer 2025

Neues Bundesgesetz (BGAP)
Hochstarbeitszeit,
Normalarbeitszeit
Anklndigungsfrist
Dienstplanung, Zuschlag fir
kurzfristige
Einsatze,Umkleidezeit,

Verhandlungspflicht GAV, kant.

Kommissionen, Sanktionen.

Reglementierung Master/APN

: Damit wir da sind,
wenn du uns brauchst

Pflegeinitiative .

Sofortmassnahmen

Arbeitsbedingungen sofort
verbessern fiir Personalerhalt
*  Arbeitszeit / Lohne

e Zulagen

* Ferien

*  Erfassung Arbeitszeit

* \Vereinbarkeit

fic
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Paket 2 — SBK Prioritaten

* Hohe Qualitat der Pflege dank am Bedarf der Patient:innen
angemessener Personaldotation in allen Settings.

* Erhohung Berufsverweildauer dank anforderungsgerechter
Arbeitsbedingungen (Planbarkeit, Lohn, Ruhezeiten etc.).

* Angemessene Finanzierung der Pflegeleistungen in allen
Settings.

* Berufliche Entwicklungsmdglichkeiten dank Reglementierung
Masterstufe und Rollen.
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Herausforderungen in Akut und Reha

e Uberdurchschnittlich hohe Belastung bei
guantitativen und physischen Anforderungen.

* Einfluss auf Arbeitsorganisation und —Inhalte
unterdurchschnittlich eingeschatzt.

* Unterdurchschnittlich bei erlebter Wertschatzung,
Flihrungsqualitat, Unterstitzung und sozialen

Beziehungen .
moo SR « Unterdurchschnittliche Arbeitszufriedenheit.
|  Uberdurchschnittlich bei Gedanken an Stellenwechsel

oder Berufsaustritt.
https://www.bfh.ch/dam/jcr:044a9d6d-40e3-4b00-8ad0-
ae875be8e09d/STRAIN Abschlussbericht AkutspitalerRehab de.pdf

Basismossung 20172018 | Messung 2019 | Wassung 2020
3 28 1907

[ Rohabilitationskiiniken kX
ahei X

1893 1'180 987
1990 1430 1044
13 954 852
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https://www.bfh.ch/dam/jcr:044a9d6d-40e3-4b00-8ad0-ae875be8e09d/STRAIN_Abschlussbericht_AkutspitalerRehab_de.pdf
https://www.bfh.ch/dam/jcr:044a9d6d-40e3-4b00-8ad0-ae875be8e09d/STRAIN_Abschlussbericht_AkutspitalerRehab_de.pdf

Sofortmassnahmen

Personalerhalt

Verein
barkeit

Wertschatzung

Quelle: Eigene Darstellung %
A



Take Home Messages

" Ein grosser Teil der Rehabilitation ist Pflege und ein grosser Teil
der Pflege ist Rehabilitation.

= Dem Fachkraftemangel muss mit Investitionen in die
Ausbildung und in die Berufsverweildauer begegnet werden.

= Attraktive Arbeitsbedingungen, eine bedarfsgerechte
Personaldotation und das Entgegenbringen von Wertschatzung
dank top Fuhrungskraften sind erfolgskritisch.

e

28.10.2024 13 SBK

ASI



SBK g
ASI

)


https://sbk-asi.ch/

	Folie 1: Bedeutung der Rehabilitation  aus Sicht der Pflege
	Folie 2: Schweizer Berufsverband der Pflegefachfrauen und Pflegefachmänner 
	Folie 3
	Folie 4: Wo stehen wir 2024 
	Folie 5: Bedeutung der Rehabilitation
	Folie 6: Bedeutung der Rehabilitation
	Folie 7
	Folie 8: Lösungen
	Folie 9
	Folie 10: Paket 2 – SBK Prioritäten
	Folie 11: Herausforderungen in Akut und Reha
	Folie 12: Sofortmassnahmen
	Folie 13: Take Home Messages
	Folie 14: Vielen Dank

